
Vii^Mrfer M UMtnMter
Serie V 3

Direktion: Ludwi^Zimmermann

Ireitag, den 11. Ksptsnrbsr 1903:

Ktdelio

Oper in 2 Aufzügen von Treitschke. Musik von Ludwig van Beethoven,

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Frühlich.

Personen:
Don Fernando, Minister.....
Don Pizarro, Gouverneur eines Staatsgesiingnisses
Florestan, ein Gefangener ....
Leonore, seine Gattin, unter dem Namen Fidelio .
Nocco, Kerkermeister......
Marzelline, seine Tochter .....
Iaquino, Pförtner......

Alfons Schützendorf
Gustau Waschow
Clemens Kaufung.
Iosephine v. Hübvenet
Franz Bassin
Hermine Förster
Anton Passy-Cornet
Joseph Gerharts
Ernst WinterStaatsgefangene ........

Staatsgefangene, Offiziere, Wache, Volk.

Ort der Handlung: Ein spanisches Staatsgefängnis bei Sevilla.

ssM" Zum Anfang: Leouoren-Ouvertüre Nr. 3 "HW

Nach dem 1, Aufzuge findet eine längere Pause statt,
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

HM° Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "ZW»
Während der Ouvertüre sind sämtliche Mngangstiiren zum Zufchauerraum geschloffen.

I. Rang-Proszenium,
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rang-Mittellugen.
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rnng-Seitenlogen.
Parkettlagen. . . .

Opernpreise:

^ Mk. ?,
5,-
4,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 ,>««««
Stehparkett ....../ -""' ^'^
II, Rang-Balkon .....
II. Rang-Seitenlogen . . .
Parterre ........
Galerie ........

2,-
1,50
1,-
0,50

------------ Die Abonnementskarten find auf Verlangen vorzuzeigen. ------------
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachtenVorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr, 193) werden an Wochentagen vormittags von 9V« bis 12'/« Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/« bis 10V« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kafsenöffnung 6V2 Uhr Einlaß ? Uhr Anfang 7'/2 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Samstag, den 12. September 1903: Serie V4

Die goldene Gva
Lustspiel in 3 Auszügen von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfcld.

Tonntag, den R3. September 19V3:
Anfang 7 Uhr

Serie ^5

Anfang 7 Uhr

Faust und Margarethe
Große Oper in 5 Akten von Ch. Gounod.

Tie Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Theaterwelt
Goethe und Ibsen in Frankfurt. 5'uch in diesem Jahre hat das Freie deutsche Hochstift

den Geburtstag Goethes mit einem Festakt M? Hochschen Konservatorium begangen. Professor
Dr. G. Witttowsty aus Leipzig sprach, wie die ,-Frkf. Ztg." berichtet, über „Tasso". Er hielt dieses
Schauspiel für eines der reifsten Werke des Dichters. Ferrara-Wcimar! Wahrheit und Dichtung!
Wunderbar ist dem Dichter die Umschmelzung der Erlebnisse zum Kunstwerk gelungen. Die eigent¬
liche Handlung des Stückes entnahm Goethe von dem Biographen Tassos. Nur der Schluß ist von
ihm erfunden worden. Er hüllt das Schicksal des italienischen Poeten in Dunkel. Goethe schuf im
„Tasso" ein Werk, das weder reines Handlungs- noch reines Charakterdrama ist. Menschen wollte
er wahr zeigen, und das ist ihm gelungen für jeden, der die Fähigkeit hat, sich in die Gefühls- und
Gedankenwelt der Gestalten des Gedichtes zu vertiefen und den wunderbar zum Ganzen geschlossenen
Fäden nachzugehen. Wer das vermag, der klagt nicht über dürftige Handlung, denn alles Erleben
wird ja nur wichtig durch den, der es erlebt. Bon diesem Gesichtspunkt aus ist der „Tasso" sehr
dramatisch und lebensecht zugleich, denn bei keiner Person des Stückes tritt eine Eigenschaft be¬
herrschend hervor, jeder Charakter bildet ein Ganzes in abwechselnd aufgezeigten Einzclzügcn.
Professor Wittkowsky wandte sich zum Schluß gegen Kuno Fischer, der zu Unrecht behauptete, ein
„Tasso", von Ibsen gedichtet, würde widerlich sein, eine nur parthologischc Gestalt in zerrissener
Kleidung, mit dem Ende im Hospital. Im Gegenteil: Goethe berühre sich mit den Modernen, mit
Ibsen und Hauptmllnn. Auch Ibsen ist ein Zergliederer und Schürfer, ein Dramatiker, dem das
äußere Geschehnis wenig bedeutet, das Innenleben alles. Auch Ibsen liebt den stumpfen Schluß
und schildert seine Menschen objektiv. Wohl: Goethe thront auf einsamer, unerreichter Höhe, und
sein „Tasso" wird niemals übertroffe» werden. Aber was er mit seinem Gedichte gewollt: hoch¬
gestimmtes Innenleben wahr darstellen, das ist auch das Ziel des einsamen Dramatikers aus dem
Norden. Das Neue an ihm ist nur scheinbar neu, Goethe ging Ibsen voran, und bewundernd ge¬
wahren wir, wie viele Fäden die strebende Gegenwart mit dem klassischen „Tasso" verbinden.
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Voi'NLlimZtei'LezolimaeK « Niüigste preizeKslU Nebrecht6r2ben5tr<>35e

an äer
KönigzbsücKe

^

liü^beMr. 8 in«.: carl rut? LlMdßMr. 8

s>üz8! " sW!Nll8 * IWlIWllM
I«l«pn<>n 2776 — Loerüncwl 1868

Ü22s2sbe!<en

M35M !!N<!

i8t Ha» vorneliMÄt« uu-
8«nisite«ts VÜ88s1ä<>ii8

rlsi-m. 8e!ie!!snbesg i«,«

l Xeuer «Äle», lüeslttzz«» L

««»rNi»<I«t »8«U

MiNd2U5 H «^«^^>>^^>/>V^^»^>»> Nenommierte Wche u. «eiies. 5oupes5
schönzle u. apart«!« >Ve«n!cneipeam ganzen «»einstrom * Nachmittags: t)»t« ^ Inh.: kngelv. 0xenlort jr.

MlienKzin
lülillezles 8«!>>«»l!!>iim

MWMsi'MnzM?
vuroü

rl. süttei'ei'8

uüä «eüberlllimte

!^3« unter <3a,rl>,nti«,
ül,s pelz»!!!!»!!« Zeäienuüz,

?eiu8t«r uuä vninenw8t«l
?ri«wl-, ^IlluiKur«', ?!lib^ u.

N. lütterer, Mät. Innliallß

S^<?<?VV<!»<?<? <?Y<?HV«?<?V<? <?<!«!» <!»<?«??<?<?<!»H

(orneNuz-cM
Cclce lisnigzallee una 5cha<low5lr.

Mgenevmer 5amNien MseMhalt
<?<iü»<»X> HHHHHH HHHH ü»«<» <»!!»»l»H<^l»<»»l»«I»«l<>Z

I^IcDtSl ^^?

UM. Heulen ?laelit.
IllK.: prit« rlaucll

Lei-Zei'811'2886 35 o l'elepdon ^r. 232
upess l

llm HpullN'l'IiSHtbr

deinen- unä Wäze!ie-^u88t2ttuiig8->VIagÄ<!in

^«inZprscdor l^r. 4189 ?kin8z>r8ülier I^r. 4169
8L8l:wl5tel'l.enllei'z

SiRÄHV«»IRG: ^r»t«1-, V«8»«?t- u. Ii^^»l>Il«IKHVV»»« (sirlißr Import)
NüIit« ?raäu>!te <1ei ^VLiubsr^s äei deti. ?ic>äul!ti<)U3lä!läei, Kßi voller <H»raiitio tür «»turroin« Irlludßn-
»liste, 218 8tlir!iun^8niittel iürHrlluliL u, NelloilVllleZliLlltLuvon ill^tl. Autoritäten eulptollleu, leü otk, »oiede
xu nl>,<:d8tLÜen<iei!?iei8en: LuLliv V. 1,20—5,—, Ulläeir», v, 1,25—6,—, ?oit^eiu v. 0,90—6,—, Unl»,^», v,
1,20—3,—, Neäixiiilll-I'ollllvel v. 1,6U—4,—,italiem3<:lleilatei ^«.telweil!, auzeiiLÜm 8Ü88li«Ii,voii n,Iiiä,tti^,
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Hu,u8. 8l^i>, Hlo8ol-, Nbeill-, äeut8«:Iie u, il3,u2. Not^v., 8ä,mt1. dei voller trarilutie t. Neiulleit. H,u8t. ?rei«I,«, v.
V>i <Ii«nu<l tt«I»i»»«i», >V«ii»Kr»»»I»»il<zlni»^, vii»»«1H»Kt, 6c>stks8tr. 9. leleplioii 355

viuoli von Uu8tu,v ^lnolcver, VÜ8««1üark.
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LostKeztr. 9. leleMou 335

Vinci: von lluLtav ^noKvvLl, DüZzolclarf.
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